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konzernkennzahlen

umsatzerlöse	

bruttoergebnis	vom	umsatz	

Personalaufwand	

ergebnis	vor	zinsen,	steuern	und	abschreibungen	(ebitda)	

abschreibungen	

betriebsergebnis	(ebit)	

ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)		

konzernergebnis	nach	minderheiten	

cashflow	

	

	

	

ergebnis	je	aktie**,	unverwässert	(=	verwässert)	

	

	

	

anzahl	der	mitarbeiter***	

davon	aushilfen

�09.006

46.887

17.856

�7.887

3.508

�4.380

�6.081

1�.601

�1.746

[eur]

0,53

	[anzahl]	

859

(148)

01.01. - 

30.06.2008

[TEUR]

�13.643

44.411*

14.048

30.016

�.964*

�7.05�*

�9.063*

1�.300*

�0.990

[eur]

0,51

	[anzahl]	

783

(1�0)

01.01. - 

30.06.2007

[TEUR]

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)	
**	 anzahl	der	aktien:	�4	mio.	stück	
***	Personalendstand	(aktive	belegschaft)

ÜberblicK1.
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sehr	geehrte	damen	und	herren,

der	cts	konzern	hat	nach	dem	positiven	ersten	Quartal	�008	auch	im	zweiten	Quartal	weitere	erfreu-
liche	 highlights	 gesetzt.	trotz	 internationaler	 Finanzkrise	 und	 wachsender	 rezessionsangst	 konnten	
wir	uns	als	europäischer	marktführer	und	als	global	Player	sehr	gut	behaupten.	das	sehen	wir	auch	an	
unseren	geschäftszahlen.	im	ersten	halbjahr	�008	haben	wir	einen	konzernumsatz	von	�09,0	mio.	eur	
und	ein	ebit	von	�4,4	mio.	eur	erwirtschaftet.	mit	diesem	ergebnis	ist	der	Vorstand	zufrieden	und	zeigt	
sich	auch	für	die	weitere	entwicklung	�008	sehr	optimistisch.

unser	 großer	 Wachstumstreiber	 bleibt	 das	ticketing.	 im	 ersten	 halbjahr	 legte	 dieses	 segment	 beim	
umsatz	um	33,0%	und	beim	ebit	um	�9,9%	zu.	grund	dafür	war	in	erster	linie	das	margenstarke	inter-
net-ticketing,	das	sich	mit	einem	ticketmengenwachstum	von	3�%	sehr	erfolgreich	entwickelte.	mehr	als	
94	millionen	besucher	waren	im	ersten	halbjahr	�008	bereits	auf	unseren	onlineportalen.	

	
internationalisierung	ist	konseQuenter	schritt

die	vergangenen	monate	dürfen	durchaus	als	große	Phase	der	internationalisierung	bezeichnet	werden.	
im	mittelpunkt	steht	dabei	unsere	wegweisende	und	 langjährige	zusammenarbeit	mit	dem	weltgrößten	
konzertveranstalter	live	nation	Worldwide	inc.,	die	wir	im	dezember	�007	vereinbart	haben.	mittlerweile	
haben	wir	das	europageschäft	weiter	forciert	und	konnten	zwei	weitere	internationale	Partner	gewinnen:

so	haben	wir	ende	april	eine	abgeschlossene	kooperation	mit	der	großen	niederländischen	einzelhan-
delskette	totaal	gemak	veröffentlicht.	durch	diese	werden	tickets	für	cts-Veranstaltungen	in	sämtlichen	
geschäften	von	totaal	gemak	erhältlich	sein.	niederländische	konsumenten	erhalten	somit	zum	ersten	
mal	zugang	zu	cts-Veranstaltungen	in	ganz	europa.	

zudem	sind	wir	seit	august	exklusiver	ticket-Partner	der	anschutz	entertainment	group	in	deutschland.	
diese	ist	einer	der	weltgrößten	Veranstalter	von	tourneen	und	konzerten	und	betreiber	zahlreicher	Ver-
anstaltungsstätten	in	den	usa	und	europa.	tickets	für	die	Veranstaltungen	der	anschutz	entertainment	
group,	für	deren	deutsche	Veranstaltungsorte	und	für	deren	sport-clubs,	werden	nun	langfristig	exklusiv	
über	die	systeme	des	cts	konzerns	angeboten.	aus	dieser	kooperation	erwarten	wir	ein	zusätzliches	
siebenstelliges	ticketvolumen	pro	Jahr.

	
die	besten	sPortVereine	bauen	auF	cts	eVentim

ein	wichtiges	standbein	unserer	arbeit	ist	und	bleibt	das	sportsegment.	Wir	betreuen	viele	Partner	unter	
anderem	in	den	bereichen	motorsport	(z.b.	dtm	und	Formel	1),	boxen,	handball	und	tennis.	in	diesem	
rahmen	vertrauen	auch	zwei	drittel	der	deutschen	Fußball-bundesligisten	auf	die	kompetenz	des	cts	
konzerns,	 für	 die	 wir	 das	 gesamte	ticketing-management	 übernehmen.	 dass	 sich	 der	traditionsclub	
hertha	bsc	berlin	wieder	an	uns	gebunden	hat,	 freut	uns	dabei	genauso	wie	das	Vertrauen	von	han-
nover	96,	die	den	Vertrag	mit	uns	vorzeitig	um	ganze	fünf	Jahre	verlängert	haben.	dabei	benutzen	die	

worte	des	Vorstands

klaus-Peter	schulenberg	
Vorstandsvorsitzender

2.
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niedersachsen	zusätzlich	auch	unsere	crm	software	Farm	zur	optimierung	ihrer	kundenbeziehungen.	
ziel	ist,	noch	besseren	zugang	zu	Fans	im	deutschsprachigen	raum	zu	gewinnen	und	diese	langfristig	
an	den	Verein	zu	binden.	nach	dem	hamburger	sportverein,	hertha	bsc	berlin	und	dem	1.	Fc	nürnberg	
ist	hannover	96	bereits	der	vierte	bundesliga-club,	der	diese	zukunftsweisende	software	einsetzt.	ein	
weiterer	beleg	dafür,	dass	der	cts	konzern	nicht	nur	marktführer	im	ticketing	sondern	auch	technolo-
gieführer	der	branche	ist.	

	
liVe-entertainment	und	ticketing	bestechen	durch	VielFalt

aufgrund	einer	geringeren	anzahl	von	konzerten	und	tourneen	konnte	im	segment	live-entertainment	
erwartungsgemäß	das	rekordergebnis	aus	�007	nicht	erreicht	werden.	nicht	zuletzt	aufgrund	des	Festi-
val-sommers	�008	wurde	jedoch	das	zweitbeste	ergebnis	der	Firmengeschichte	erzielt.	so	haben	im	Juni	
die	beiden	open	air	Festivals	„rock	am	ring“	und	„rock	im	Park“	stattgefunden,	die	restlos	ausverkauft	
waren	 und	 einen	 besonderen	 umsatzbeitrag	 zu	 diesem	 segment	 liefern	 konnten.	 in	 den	 kommenden	
monaten	bieten	wir	neben	den	eintrittskarten	für	alle	großen	Veranstaltungen	tickets	für	tourneen	unter	
anderem	von	madonna,	tina	turner,	coldplay,	Queen	&	Paul	rodgers,	r.e.m.	und	bryan	adams	an.	ein	
attraktives	Veranstaltungsangebot	ist	die	basis	für	unseren	erfolg.	

der	cts	konzern	hat	jährlich	mehr	als	100.000	Veranstaltungen	im	Programm	und	baut	sein	angebot	
permanent	aus.	40%	der	verkauften	tickets	entfallen	auf	musik,	30%	auf	klassik	inklusive	theater	und	
30%	auf	sport.	größte	aufmerksamkeit	beim	Publikum	genießt	nach	wie	vor	das	musikgeschäft,	von	rock	
bis	Pop	und	vom	schlager	bis	zur	Volksmusik.	Parallel	dazu	haben	wir	die	bereiche	kultur	und	sport	in	
den	zurückliegenden	Jahren	konsequent	ausgebaut	und	damit	unsere	zielgruppen	deutlich	verbreitert.	auf	
unseren	konzernportalen,	unter	anderem	www.eventim.de	und	www.getgo.de,	 finden	kulturbegeisterte	
das	gesamte	spektrum:	das	erste	deutschlandkonzert	von	anna	netrebko	genauso	wie	das	19.	musikfest	
bremen	oder	lord	of	the	dance.	eine	besonderheit	ist	die	tutanchamun	ausstellung,	die	seit	märz	�008	
in	zürich	gezeigt	wird	und	danach	auf	Welttournee	geht.	

die	 spannendsten	 Veranstaltungen,	 die	 besten	 Partner	 und	 eine	 langfristige	 Perspektive.	 das	 ist	
cts	eVentim.

mit	freundlichen	grüßen

klaus-Peter	schulenberg	
Vorstandsvorsitzender
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inVestment	mit	PersPektiVe

Wie	auch	im	ersten	Quartal	�008	konnte	sich	die	im	sdaX	gelistete	aktie	der	cts	eVentim	ag	gegen-
über	ihrem	index	gut	behaupten.	nach	einem	tief	von	knapp	unter	��	eur	notierte	das	Papier	ende	Juni	
zwischen	�4	und	�5	eur.	die	auswirkungen	der	 internationalen	subprime	krise	gingen	auch	an	cts	
eVentim	ag	nicht	spurlos	vorüber.

außer	den	designated	sponsors,	dz	bank	und	bayernlb	erstellen	unter	anderem	auch	die	berenberg	
bank,	crédit	agricole	cheuvreux,	morgan	stanley,	die	Westlb,	dresdner	kleinwort	und	die	citigroup	stu-
dien	über	unsere	aktie.	das	Papier	hat	damit	eine	überdurchschnittlich	breite	coverage.	zusätzlich	haben	
die	analysten	der	deutschen	bank	die	bewertung	der	aktie	mit	der	empfehlung	“kaufen„	aufgenommen.

die	cts	aKtie3.
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1.		 Vorbemerkung

zum	31.	mai	�008	wurde	gemäß	iFrs	3.6�	die	kaufpreisallokation	im	zusammenhang	mit	dem	erwerb	
der	anteile	an	der	ticketone	s.p.a.,	mailand,	unter	einhaltung	der	1�-monatsfrist	endgültig	abgeschlos-
sen.	nach	den	Vorschriften	der	iFrs	sind	die	Vergleichszahlen	der	berichtsperiode	so	darzustellen,	als	
ob	 zum	 erstkonsolidierungszeitpunkt	 bereits	 die	 endgültigen	 Werte	 der	 kaufpreisallokation	 zugrunde	
gelegt	worden	wären.	infolge	dessen	wurden	die	Vergleichszahlen	rückwirkend	angepasst	(vgl.	Punkt	�	
der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben).	die	Vergleichszahlen	der	gewinn-	und	Verlustrechnung	
beziehen	sich	auf	den	angepassten	konzernzwischenbericht	zum	30.	Juni	�007	und	die	Vergleichszahlen	
der	bilanz	auf	den	angepassten	konzernabschluss	zum	31.	dezember	�007.	

	
�.		 ertrags-,	Vermögens-	und	Finanzlage

ertragslage

umsatzentWicklung

der	konzernumsatz	reduzierte	sich	im	berichtszeitraum	(01.	Januar	bis	30.	Juni	�008)	gegenüber	dem	
Vorjahreszeitraum	geringfügig	von	teur	�13.643	auf	teur	�09.006	(-�,�%).

das	 segment	ticketing	 ist	 in	 den	 ersten	 sechs	 monaten	 �008	 mit	 einem	 umsatzanstieg	 von	teur	
11.883	unverändert	auf	Wachstumskurs.	der	umsatz	in	diesem	segment	erhöhte	sich	deutlich	von	teur	
36.046	 im	 Vorjahreszeitraum	 auf	teur	 47.9�8	 (+33,0%).	 neben	 dem	 wachstumsstarken	 internetver-
trieb	 ist	 diese	 positive	 entwicklung	 auch	 auf	 die	 geografische	 markterweiterung	 zurückzuführen.	 mehr	
als	94	mio.	musik-	und	eventfans	besuchten	im	ersten	halbjahr	�008	die	internetportale	des	konzerns,	
insbesondere	www.eventim.de	und	www.getgo.de,	und	kauften	3,7	mio.	tickets	(Vorjahr:	�,8	mio.),	dies	
entspricht	einer	internetticketmengensteigerung	von	3�%.

die	 guten	 umsatz-	 und	 ergebniszahlen	 im	 segment	 live-entertainment	 lagen	 im	 berichtszeitraum	
erwartungsgemäß	 unter	 dem	 überdurchschnittlich	 positiv	 beeinflussten	 Vorjahreszeitraum	 �007	 (unter	
anderem	durch	die	sehr	erfolgreichen	open-air-tourneen	von	herbert	grönemeyer	und	genesis).	trotz	
der	anhaltend	positiven	entwicklung	verringerten	sich	die	umsatzerlöse	 in	diesem	segment	 im	ersten	
halbjahr	�008	um	9,8%	von	teur	180.347	auf	teur	16�.634.	

	
bruttoergebnis	Vom	umsatz

durch	 den	 prozentual	 gestiegenen	anteil	 des	 margenstarken	ticketingsegments	 am	 bruttoergebnis	
des	konzerns	konnte	die	konzern-bruttomarge	in	den	ersten	sechs	monaten	�008	gegenüber	dem	Vor-
jahreszeitraum	von	�0,8%	auf	��,4%	gesteigert	werden.	das	segment	live-entertainment	erreichte	 im	
berichtszeitraum	eine	bruttomarge	von	13,1%	(Vorjahr:	13,6%).	im	segment	ticketing	reduzierte	sich	die	
bruttomarge,	beeinflusst	durch	die	Veränderung	des	konzernkreises,	von	55,3%	im	Vorjahr	auf	53,5%.

Konzern-zwischenlagebericht4.
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ergebnis	Vor	zinsen,	steuern	und	abschreibungen	(ebitda)

das	 konzern-ebitda	 lag	 im	 berichtszeitraum	 mit	 einer	 ebitda-marge	 von	 13,3%	 (Vorjahr:	 14,1%)	
bei	teur	�7.887	(Vorjahr:	teur	30.016).	davon	wurden	teur	14.056	im	segment	live-entertainment	
erzielt	(Vorjahr:	teur	19.019).	das	segment	ticketing	erwirtschaftete	im	laufenden	berichtsjahr	teur	
13.83�	gegenüber	teur	10.989	im	Vorjahr.

	
betriebsergebnis	(ebit)

zum	30.	Juni	�008	erreichte	der	cts	konzern	mit	einer	ebit-marge	von	11,7%	(Vorjahr:	1�,7%)	ein	
ebit	von	teur	�4.380	gegenüber	teur	�7.05�	im	Vorjahreszeitraum.	

das	 segment	ticketing	 konnte	 das	 ebit	 deutlich	 um	 �9,9%	 von	teur	 8.6�8	 im	 Vorjahr	 auf	teur	
11.�10	 erhöhen	 (teur	 +�.58�).	 die	 weitere	ticketmengensteigerung	 im	ticketvertrieb	 über	 die	 inter-
netplattformen	des	cts	konzerns	 führte	zu	dieser	positiven	ergebnisentwicklung	 im	berichtszeitraum.	
beeinflusst	durch	die	erweiterung	des	konsolidierungskreises	und	aufwendungen	für	die	umsetzung	der	
live	nation	kooperation	reduzierte	sich	die	ebit-marge	geringfügig	von	�3,9%	auf	�3,4%.	

nach	dem	überdurchschnittlich	erfolgreichen	ersten	halbjahr	�007	erreichte	das	segment	live-enter-
tainment	mit	einem	ebit	von	teur	13.170	(Vorjahr:	teur	18.415)	das	zweitbeste	halbjahresergebnis	
seit	dem	börsengang.	die	ebit-marge	betrug	8,1%	(Vorjahr:	10,�%).	erhöhte	Vorlaufkosten	für	zukünftige	
Veranstaltungen	 sowie	anlaufkosten	 für	 neue	 und	 erweiterte	 Veranstaltungsformate	 führten	 im	 ersten	
halbjahr	�008	zu	ergebnisbelastungen	von	ca.	�,0	mio.	eur.	

nachfolgende	tabelle	zeigt	die	geschäftsentwicklung	im	segment	live-entertainment	im	ersten	halbjahr	
im	sechsjahresvergleich:

16�,6

13,�

1.	hj.	�008

180,3

18,4

1.	hj.	�007

11�,9

10,�

1.	hj.	�005

131,9

13,1

1.	hj.	�006

106,6

10,8

1.	hj.	�0041.	hj.	�003

umsatzerlöse ebit

liVE-EnTERTAinMEnT (in Mio. EUR)

�00

150

50

100

0

1�4,0

10,6
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ergebnis	der	geWöhnlichen	geschäFtstätigkeiten	(ebt)	und	konzernergebnis	
nach	minderheiten

das	ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)	für	den	berichtszeitraum	beträgt	teur	�6.081	
nach	teur	�9.063	im	Vorjahreszeitraum.	nach	abzug	der	steueraufwendungen	und	minderheitenanteile	
wurde	ein	konzernergebnis	von	teur	1�.601	gegenüber	teur	1�.300	in	der	Vorjahresperiode	erzielt.	
neben	einer	geringeren	steuerbelastung	führte	die	ebit-Verbesserung	im	segment	ticketing	in	Verbin-
dung	mit	der	in	diesem	segment	nur	geringen	Fremdanteilsquote	zu	einer	Verbesserung	des	konzerner-
gebnisses.	das	ergebnis	pro	aktie	(ePs)	beträgt	eur	0,53	nach	eur	0,51	im	Vergleichszeitraum	�007.	

	
Personal

zum	stichtag	beschäftigte	der	cts	konzern	859	mitarbeiter	einschließlich	148	aushilfen	(Vorjahr:	783	
inkl.	1�0	aushilfen).	davon	entfallen	6��	mitarbeiter	auf	das	segment	ticketing	(Vorjahr:	598	mitarbeiter)	
und	�37	mitarbeiter	auf	das	segment	live-entertainment	(Vorjahr:	185	mitarbeiter).	im	segment	ticketing	
erhöhte	sich	die	mitarbeiterzahl	unter	anderem	aufgrund	der	abwicklung	des	live	nation	Projekts	und	im	
segment	 live-entertainment	 unter	 anderem	 aufgrund	 der	 durchführung	 von	 sonderprojekten	 und	 der	
erweiterung	des	konsolidierungskreises.	

aufgrund	gestiegener	mitarbeiterzahlen	im	cts	konzern	erhöhte	sich	der	Personalaufwand	von	teur	
14.048	 auf	teur	 17.856.	 Von	 den	 Personalaufwendungen	 entfallen	teur	 11.198	 auf	 das	 segment	
ticketing	und	teur	6.658	auf	das	segment	live-entertainment.

	
Vermögenslage

die	bilanzsumme	hat	sich	gegenüber	dem	31.	dezember	�007	von	teur	313.�15	auf	teur	315.88�	
(+0,9%)	erhöht.

die	kurzfristigen	Vermögenswerte	reduzierten	sich	gegenüber	dem	31.	dezember	�007	um	teur	975	
auf	teur	�01.894.	Wesentliche	änderungen	ergaben	sich	bei	den	liquiden	mitteln	(teur	-6.346),	den	
Forderungen	 aus	 lieferungen	 und	 leistungen	 (teur	 +7.744)	 und	 den	 sonstigen	 Vermögenswerten	
(teur	-�.704).	die	mittelabflüsse	resultieren	aus	investitions-	und	Finanzierungstätigkeiten,	vorwiegend	
aus	der	dividendenausschüttung	im	berichtszeitraum,	sowie	kaufpreiszahlungen	für	markenrechten	und	
weitere	unternehmensanteile.	im	segment	live-entertainment	erhöhten	sich	die	Forderungen	aus	liefer-
ungen	und	leistungen	im	rahmen	des	laufenden	Veranstaltungsgeschäftes.

das	langfristige	Vermögen	erhöhte	sich	vom	31.	dezember	�007	zum	30.	Juni	�008	um	teur	3.64�	auf	
teur	113.988.	Wesentliche	änderungen	ergaben	sich	bei	den	immateriellen	Vermögenswerten	(teur	
+1.507)	und	bei	 den	Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	 (teur	+1.348).	die	 immateriellen	
Vermögenswerte	erhöhten	sich	vorrangig	durch	den	erwerb	von	markenrechten	im	segment	live-enter-
tainment.	der	anstieg	der	Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	 ist	auf	mittel-	und	 langfristige	
Veranstalterkooperationsvereinbarungen	 im	 segment	 live-entertainment	 zurückzuführen.	 der	anstieg	
des	geschäfts-	oder	Firmenwertes	von	teur	658	umfasst	anteilsaufstockungen	im	bestehenden	konsoli-
dierungskreis;	hierin	enthalten	sind	auch	anteilsaufstockungen	im	zusammenhang	mit	bereits	bilanzierten	
Put-option-Vereinbarungen.
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die	kurzfristigen	Verbindlichkeiten	reduzierten	sich	gegenüber	dem	31.	dezember	�007	um	teur	�.86�.	
Wesentliche	 änderungen	 ergaben	 sich	 unter	 anderem	 bei	 den	 Verbindlichkeiten	 aus	 lieferungen	 und	
leistungen	(teur	+9.005)	sowie	bei	den	erhaltenen	anzahlungen	aus	Vorverkäufen	für	Veranstaltungen	
nach	dem	bilanzstichtag	(teur	+5.69�).	dem	stand	ein	rückgang	der	sonstigen	Verbindlichkeiten,	vor-
wiegend	aus	noch	nicht	abgerechneten	ticketgeldern,	von	teur	15.030	und	der	steuerrückstellungen	
von	teur	�.964	gegenüber.	

die	 langfristigen	 Verbindlichkeiten	 erhöhten	 sich	 um	teur	 886	 auf	teur	 �5.979.	 die	 Veränderung	
resultiert	im	Wesentlichen	aus	einem	anstieg	der	mittel-	bis	langfristigen	Finanzverbindlichkeiten	(teur	
+�.180),	 dem	 ein	 rückgang	 der	 sonstigen	 Verbindlichkeiten	 (teur	 -1.0�5)	 gegenübersteht.	 die	 mit-
tel-	 bis	 langfristigen	 Finanzverbindlichkeiten	 veränderten	 sich	 hauptsächlich	 durch	 die	aufnahme	 von	
fremdfinanzierten	mitteln	(teur	+4.500),	gegenläufig	wirkte	ein	rückgang	der	Verbindlichkeiten	aus	der	
bilanzierung	von	andienungsrechten	(teur	-1.981)	,	vorwiegend	aufgrund	eines	weiteren	anteilserwerbs	
an	der	ticketone	s.p.a..	der	rückgang	der	sonstigen	Verbindlichkeiten	resultiert	hauptsächlich	aus	der	
planmäßigen	tilgung	von	Verbindlichkeiten	aus	erworbenen	Vertriebsrechten	(teur	1.051).

das	eigenkapital	 erhöhte	sich	von	teur	109.447	auf	teur	114.091.	die	eigenkapitalquote	 (eigen-
kapital	abzüglich	minderheitenanteile	 /	bilanzsumme)	blieb	mit	3�,7%	unverändert	auf	dem	niveau	der	
Vergleichszahlen	zum	31.	dezember	�007.	die	minderheitenanteile	erhöhten	sich	im	Wesentlichen	durch	
die	anteiligen	gewinne	am	konzernergebnis	der	ersten	sechs	monate	�008	um	teur	3.778	auf	teur	
10.931.

	
Finanzlage

der	in	der	kapitalflussrechnung	ausgewiesene	Finanzmittelbestand	entspricht	den	liquiden	mitteln	in	der	
bilanz.

aufgrund	des	gesteigerten	konzernüberschusses	konnte	im	berichtszeitraum	ein	verbesserter	cashflow	
von	teur	�1.746	erwirtschaftet	werden.	der	cashflow	aus	laufender	geschäftstätigkeit	erhöhte	sich	im	
Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	um	teur	��.�4�	auf	teur	11.0�5.	die	positive	Veränderung	des	cash-
flow	aus	laufender	geschäftstätigkeit	ist	insbesondere	auf	die	erhöhung	der	kurzfristigen	Verbindlichkeiten	
zurückzuführen,	vorwiegend	durch	erhöhte	erhaltene	anzahlungen;	gegenläufig	wirkte	sich	die	abnahme	
von	Verbindlichkeiten	aus	noch	nicht	abgerechneten	ticketeinnahmen	aus.		

der	mittelabfluss	aus	investitionstätigkeit	reduzierte	sich	um	teur	6.756	auf	teur	8.8�3	im	Vergleich	
zum	Vorjahreszeitraum.	der	rückgang	ist	im	Wesentlichen	auf	geringere	investitionen	im	zusammenhang	
mit	dem	erwerb	von	konsolidierten	unternehmen	im	segment	ticketing	zurückzuführen.	

der	 mittelabfluss	 aus	 Finanzierungstätigkeit	 hat	 sich	 im	 Vergleich	 zum	 Vorjahreszeitraum	 um	teur	
�.407	auf	teur	8.548	vermindert.	der	geringere	mittelabfluss	ergibt	sich	vorwiegend	aufgrund	der	auf-
nahme	von	fremdfinanzierten	mitteln.	im	cashflow	aus	Finanzierungstätigkeit	enthalten	sind	dividenden-
zahlungen	in	höhe	von	teur	11.759	(Vorjahr:	teur	11.760)	und	ausschüttungen	an	minderheitsgesell-
schafter	von	teur	1.�5�	(Vorjahr:	teur	9��).	



1�

zum	 bilanzstichtag	 haben	 sich	 die	 zahlungsmittel	 und	 zahlungsmitteläquivalente	 des	 konzerns	 mit	
teur	135.418	gegenüber	dem	30.	Juni	�007	mit	teur	115.844	um	teur	19.574	erhöht.	die	liquiden	
mittel	im	segment	ticketing	bestehen	zu	teur	45.909	(30.	Juni	�007:	teur	40.743)	aus	ticketgeldern	
aus	dem	kartenvorverkauf	für	Veranstaltungen	der	folgenden	Quartale,	die	unter	den	sonstigen	Verbind-
lichkeiten	erfasst	sind.

mit	der	derzeitigen	Finanzausstattung	kann	der	cts	konzern	jederzeit	seinen	zahlungsverpflichtungen	
nachkommen	sowie	die	geplanten	investitionen	und	die	laufende	geschäftstätigkeit	aus	eigenen	mitteln	
finanzieren.

	
3.	 ereignisse	nach	dem	abschlussstichtag	-	nachtragsbericht

im	august	�008	hat	die	cts	eventim	ag	eine	kooperation	mit	der	anschutz	entertainment	group	(im	
Folgenden:	aeg)	in	deutschland	abgeschlossen.	die	amerikanische	aeg	ist	einer	der	weltgrößten	Ver-
anstalter	von	tourneen	und	konzerten	und	betreiber	zahlreicher	Veranstaltungsstätten	in	den	usa	und	
europa.	zum	deutschlandgeschäft	der	anschutz	gruppe	gehören	neben	den	groß-arenen	o�	World	in	
berlin	und	color	line	arena	in	hamburg	sowie	den	teams	der	deutschen	eishockey	liga	(del)	eisbären	
berlin	und	hamburg	Freezers	auch	die	organisation	und	durchführung	von	events.	tickets	werden	ab	
august	�008	langfristig	exklusiv	über	die	systeme	des	cts	konzerns	angeboten.	

	
4.	 Prognosebericht

trotz	eines	schwierigen	konjunkturellen	umfeldes	erwartet	der	Vorstand	für	die	zweite	Jahreshälfte	�008	
ein	nachhaltiges	und	profitables	konzernwachstum.

das	stärkste	Wachstumssegment	wird	auch	zukünftig	das	ticketing	bleiben,	das	sich	mit	einem	umsatz-
wachstum	von	33,0%	im	ersten	halbjahr	bereits	sehr	gut	entwickelt	hat.	Wachstumsträger	nummer	1	wird	
weiterhin	das	online-ticketing	sein,	welches	aufgrund	der	 immer	höheren	akzeptanz	des	 internets	als	
sichere	und	bequeme	bezugsquelle	für	eintrittskarten	ein	sehr	starkes	Potenzial	hat.

im	 segment	 live-entertainment	 ist	 der	 cts	 konzern	 durch	tochtergesellschaften	 und	 beteiligungen	
bestens	aufgestellt	 und	wird	auch	künftig	mit	 attraktiven	künstlern	 sowie	hochkarätigen	tourneen	und	
events	seine	rolle	als	marktführer	untermauern.	highlights	im	dritten	und	vierten	Quartal	�008	sind	unter	
anderem	elton	Johns	las	Vegas	show	„the	red	Piano“,	madonna,	tina	turner,	r.e.m.,	nelly	Furtado	und	
die	nokia	night	of	the	Proms.	

Für	das	gesamte	geschäftsjahr	�008	rechnet	der	Vorstand	für	den	gesamtkonzern	mit	einer	positiven	
geschäftsentwicklung	 und	 einer	 nochmaligen	 ergebnisverbesserung	 gegenüber	 dem	 Vorjahr,	 in	 dem	
ein	ebit	von	47	mio.	eur	erzielt	wurde.	traditionell	ist	das	vierte	Quartal	–	vor	allem	im	ticketing	–	das	
stärkste.	im	Fokus	des	laufenden	geschäftsjahres	stehen	der	weitere	ausbau	des	internet-ticketings,	die	
expansion	im	ausland,	unter	anderem	durch	akquisitionen,	sowie	die	umsetzung	der	im	dezember	�007	
vereinbarten	langfristigen	kooperation	mit	live	nation.	
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mittelfristig	will	der	konzern	einen	Jahresumsatz	von	500	millionen	eur	erzielen,	100	millionen	tickets	
pro	Jahr	verkaufen	und	auf	allen	kontinenten	mit	seiner	ticket-software	präsent	sein.	neben	dem	kernge-
schäft	–	dem	Verkauf	von	eintrittskarten	für	musikveranstaltungen,	vor	allem	rock	und	Pop	–	hat	der	cts	
konzern	in	den	vergangenen	Jahren	auch	die	bereiche	sport	und	kultur	ausgebaut.	

	
5.	 chancen-	und	risikobericht

Vor	dem	hintergrund	des	bestehenden	risikomanagementsystems	sind	die	risiken	 im	cts	konzern	
begrenzt	und	überschaubar.	es	sind	keine	risiken	erkennbar,	die	künftig	eine	bestandsgefährdung	erwar-
ten	lassen.	die	aussagen	des	risikoberichts	im	geschäftsbericht	�007	sind	weiterhin	gültig.

	
6.	 bericht	zu	Wesentlichen	geschäFten	mit	nahe	stehenden	Personen

zu	den	angaben	zu	wesentlichen	geschäften	mit	nahe	stehenden	Personen	wird	auf	die	ausgewählten	
erläuternden	anhangangaben	Punkt	7	verwiesen.

	
zukunFtsgerichtete	aussagen	

der	 bericht	 enthält,	 abgesehen	 von	 historischen	 Finanzinformationen,	 eventuell	 zukunftsgerichtete	
aussagen,	die	mit	Formulierungen	wie	 „glauben“,	 „annehmen“	und	 „erwarten“	und	ähnlichen	begriffen	
gekennzeichnet	sind.	diese	können	naturgemäß	von	tatsächlichen	zukünftigen	ereignissen	oder	entwick-
lungen	abweichen.

bremen,	den	�8.	august	�008

cts	eVentim	aktiengesellschaft

der	Vorstand
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Konzern-zwischenabschluss		
zum	30.	Juni	2008
konzERnBilAnz zUM 30. JUni 2008 (ifRs)

kurzfristige Vermögenswerte 

liquide	mittel	

Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	

Forderungen	gegen	verbundene	unternehmen	

Vorräte	

Forderungen	aus	ertragsteuern	

sonstige	Vermögenswerte	

kurzfristige Vermögenswerte, gesamt

langfristige Vermögenswerte	

sachanlagevermögen	

immaterielle	Vermögenswerte	

Finanzanlagen	

nach	der	equity-methode	bilanzierte	Finanzanlagen	

ausleihungen		

Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	

Forderungen	gegen	verbundene	unternehmen	

sonstige	Vermögenswerte	

geschäfts-	oder	Firmenwert	

latente	steuern	

langfristige Vermögenswerte, gesamt

Aktiva, gesamt

30.06.2008

[EUR]

141.764.0�9

�4.�0�.044

1.197.6�4

13.193.87�

3.991.76�

18.519.660

202.868.991

7.795.3�3

15.051.394*

998.334

3�.816

�.�98.373

60�

66�.784

49.347

79.488.696*

3.968.358*

110.346.027

313.215.018

31.12.2007

[EUR]

135.417.68�

31.945.604

�.098.764

11.8�3.�16

4.793.�35

15.815.551

201.894.052

8.787.6��

16.558.506

1.13�.014

171.099

�.0�1.�44

1.348.�5�

579.��3

90.018

80.146.8�0

3.153.343

113.988.141

315.882.193

AkTiVA

5.

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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kurzfristige Verbindlichkeiten	

kurzfristige	Finanzverbindlichkeiten	und		

kurzfristiger	anteil	an	langfristigen	Finanzverbindlichkeiten	

Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen	

Verbindlichkeiten	gegenüber	verbundenen	unternehmen	

erhaltene	anzahlungen	

sonstige	rückstellungen	

steuerrückstellungen	

sonstige	Verbindlichkeiten	

kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt

langfristige Verbindlichkeiten	

mittel-	und	langfristige	Finanzverbindlichkeiten	

sonstige	Verbindlichkeiten	

Pensionsrückstellungen	

latente	steuern	

langfristige Verbindlichkeiten, gesamt

Eigenkapital	

gezeichnetes	kapital	

kapitalrücklage	

gewinnrücklage	

bilanzgewinn	

eigene	anteile	

minderheitenanteile	

Fremdwährungsausgleichsposten	

Eigenkapital, gesamt

Passiva, gesamt

30.06.2008

[EUR]

�.93�.391

�6.036.589

�86.860

5�.746.177

1.1�1.7�5

10.143.003

85.408.�91

178.675.036

19.810.751

�.10�.000

�.5�1.589

658.180*

25.092.520

�4.000.000

�3.306.83�

��.�96

55.063.58�*

-57.638

7.15�.876

-40.486

109.447.462

313.215.018

31.12.2007

[EUR]

�.866.4�1

35.041.564

7�5.56�

58.438.094

1.183.906

7.178.750

70.378.463

175.812.760

�1.991.�0�

1.077.�85

�.300.9��

609.396

25.978.805

�4.000.000

�3.306.83�

137.476

55.837.008

-57.638

10.931.067

-64.117

114.090.628

315.882.193

PAssiVA

*	 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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konzERn-gEwinn- Und VERlUsTREchnUng füR diE zEiT VoM 
01. JAnUAR Bis 30. JUni 2008 (ifRs)

umsatzerlöse	

herstellungskosten	der	zur	erzielung	der	umsatzerlöse	erbrachten	leistungen	

Bruttoergebnis vom Umsatz	

	

Vertriebskosten	

allgemeine	Verwaltungskosten	

sonstige	betriebliche	erträge		

sonstige	betriebliche	aufwendungen		

Betriebsergebnis (EBiT)

erträge	/	aufwendungen	aus	beteiligungen	

erträge	/	aufwendungen	aus	nach	der	equity-methode	bilanzierten	Finanzanlagen	

Finanzerträge	

Finanzaufwendungen		

Ergebnis der gewöhnlichen geschäftstätigkeit (EBT)

steuern	

konzernergebnis vor Minderheiten

minderheiten	

konzernergebnis nach Minderheiten

	 ergebnis	je	aktie	(in	eur);	unverwässert	(=	verwässert)	

	 durchschnittlich	im	umlauf	befindliche	aktien;	unverwässert	(=	verwässert)

�13.64�.563

-169.�31.63�*

44.410.931

-10.601.�99*

-6.648.930*

3.494.586

-3.60�.956*

27.052.332

15�.831

�1.173

�.494.01�

-657.57�

29.062.776

-10.830.1�3*

18.232.653

-5.93�.648

12.300.005

0,51

�4.000.000

01.01. -

30.06.2007

[EUR]

01.01. -

30.06.2008

[EUR]

�09.006.413

-16�.119.900

46.886.513

-1�.967.584

-8.048.053

�.�61.543

-3.75�.7�7

24.379.692

14.784

111.3�1

�.386.334

-811.345

26.080.786

-8.453.074

17.627.712

-5.0�6.743

12.600.969

0,53

�4.000.000

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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konzERn-gEwinn- Und VERlUsTREchnUng füR diE zEiT VoM 
01. APRil Bis 30. JUni 2008 (ifRs)

umsatzerlöse	

herstellungskosten	der	zur	erzielung	der	umsatzerlöse	erbrachten	leistungen	

Bruttoergebnis vom Umsatz	

	

Vertriebskosten	

allgemeine	Verwaltungskosten	

sonstige	betriebliche	erträge		

sonstige	betriebliche	aufwendungen		

Betriebsergebnis (EBiT)

erträge	/	aufwendungen	aus	beteiligungen	

erträge	/	aufwendungen	aus	nach	der	equity-methode	bilanzierten	Finanzanlagen	

Finanzerträge	

Finanzaufwendungen		

Ergebnis der gewöhnlichen geschäftstätigkeit (EBT)

steuern	

konzernergebnis vor Minderheiten

minderheiten	

konzernergebnis nach Minderheiten

	 ergebnis	je	aktie	(in	eur);	unverwässert	(=	verwässert)	

	 durchschnittlich	im	umlauf	befindliche	aktien;	unverwässert	(=	verwässert)

140.185.�0�

-113.87�.794*

26.312.408

-5.643.709*

-3.385.038*

1.485.463

-�.169.567*

16.599.557

5�.831

�8.491

1.144.355

-�61.713

17.563.521

-6.355.764*

11.207.757

-3.667.999

7.539.758

0,31

�4.000.000

01.04. -

30.06.2007

[EUR]

01.04. -

30.06.2008

[EUR]

1�8.014.86�

-101.046.046

26.968.816

-6.737.915

-4.359.735

1.337.651

-�.097.�39

15.111.578

0

1�0.464

1.�09.319

-487.687

15.953.674

-5.141.598

10.812.076

-3.387.74�

7.424.334

0,31

�4.000.000

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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1�.300.005*	

5.93�.648	

3.433.543*	

-�74.0�0	

-40�.595*	

20.989.581 

-15.746	

-7.�97	

-�.087.507	

188.�44	

11.�3�.718	

1.010.8�6	

-15.�37	

-7.615.705	

7.879.061	

-1�.681.943*	

1.3�9.657	

-31.4�3.450*	

-11.216.798 

-15.578.400 

-10.955.925 

-37.751.123 

153.594.858	

115.843.735 

115.843.735	

115.843.735 

01.01. -

30.06.2007

[EUR]

VERküRzTE konzERnkAPiTAlflUssREchnUng füR diE zEiT VoM 
01. JAnUAR Bis 30. JUni 2008 (ifRs)

die	nachstehende	kapitalflussrechnung	stellt	den	mittelfluss	aus	laufender	geschäfts-
tätigkeit,	der	investitionstätigkeit	sowie	der	Finanzierungstätigkeit	des	konzerns	und	
die	sich	daraus	ergebende	Veränderung	des	Finanzmittelbestands	dar:

 

konzernergebnis	nach	minderheiten	

minderheitenanteile	

abschreibungen	auf	das	anlagevermögen	

zuführung	Pensionsrückstellungen	

latenter	steueraufwand	/	-ertrag	

cashflow	

sonstige	zahlungsunwirksame	aufwendungen	/	erträge	

buchgewinn	/	-verlust	aus	anlagenabgängen	

zinserträge	

zinsaufwendungen	

steueraufwand	

erhaltene	zinsen	

gezahlte	zinsen	

gezahlte	ertragsteuern	

abnahme	/	erhöhung	der	Vorräte;	geleisteten	anzahlungen	

abnahme	/	erhöhung	der	Forderungen	und	sonstigen	Vermögenswerte	

abnahme	/	erhöhung	der	rückstellungen	

abnahme	/	erhöhung	der	kurzfristigen	Verbindlichkeiten	

cashflow aus laufender geschäftstätigkeit 

cashflow aus investitionstätigkeit	

cashflow aus finanzierungstätigkeit	

zahlungswirksame Veränderung des finanzmittelbestands	

	

Finanzmittelbestand	am	anfang	der	Periode	

finanzmittelbestand am Ende der Periode 

 

zusammensetzung des finanzmittelbestands	

liquide	mittel	

finanzmittelbestand am Ende der Periode

01.01. -

30.06.2008

[EUR]

1�.600.969	

5.0�6.743	

3.507.630	

-��0.667	

831.607	

21.746.282 

�46.736	

1.10�	

-�.143.506	

811.3�7	

7.6�1.467	

1.989.376	

-��6.055	

-10.990.519	

1.370.656	

-8.063.118	

466.780	

-1.805.803	

11.024.725 

-8.822.594 

-8.548.478 

-6.346.347 

141.764.0�9	

135.417.682 

135.417.68�	

135.417.682 

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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stand 01.01.2007 

Währungskurs-

differenzen		

änderungen	kon-

solidierungskreis	

einstellung	in	

gewinnrücklage	

ausschüttungen	

konzernergebnis	

nach	minderheiten		

stand 30.06.2007

stand 01.01.2008 

Währungskurs-

differenzen		

änderungen	kon-

solidierungskreis	

einstellung	in	

gewinnrücklage	

ausschüttungen	

konzernergebnis	

nach	minderheiten		

stand 30.06.2008

gezeichnetes 
kapital

[EUR]

Eigenkapital 
gesamt

[EUR]

fremd- 
währungsaus-
gleichsposten

[EUR]

Minder-
heitenanteile

[EUR]

Eigene Anteile

[EUR]

Bilanzgewinn

[EUR]

gewinn-
rücklage

[EUR]

kapitalrücklage

[EUR]

24.000.000

0

0

0

0

0

24.000.000

24.000.000

0

0

0

0

0

24.000.000

23.302.357

0

0

0

0

0

23.302.357

23.306.832

0

0

0

0

0

23.306.832

0

0

0

11.496

0

0

11.496

22.296

0

0

0

0

115.180

137.476

43.813.348

0

0

0

-11.760.000

1�.300.005*

44.353.353*

55.063.582*

0

0

-68.609

-11.758.934

1�.600.969

55.837.008

0

0

0

0

0

0

0

-57.638

0

0

0

0

0

-57.638

4.128.607

0

-136.0�9

0

-9�1.779

5.93�.648

9.003.447

7.152.876

0

3.348

0

-1.�51.900

5.0�6.743

10.931.067

741

-4.764

0

0

0

0

-4.023

-40.486

-�3.631

0

0

0

0

-64.117

95.245.053

-4.764

-136.0�9

11.496

-1�.681.779

18.�3�.653

100.666.630

109.447.462

-�3.631

3.348

-68.609

-13.010.834

17.74�.89� 

114.090.628

EnTwicklUng dEs konzERnEigEnkAPiTAls (ifRs)

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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ausgeWählte	erläuternde	anhangangaben

1.	 Vorbemerkung

die	 cts	 eVentim	aktiengesellschaft	 (nachfolgend	 auch	 „cts	ag“)	 ist	 eine	 börsennotierte	 kapital-
gesellschaft	 mit	 sitz	 in	 münchen;	 Verwaltungssitz	 ist	 bremen.	 der	 vorliegende	 konzernabschluss	 zur	
zwischenberichterstattung	der	cts	ag	und	ihrer	tochtergesellschaften	für	die	ersten	sechs	monate	des	
geschäftsjahres	 �008	 wurde	 mit	 beschluss	 des	 Vorstands	 vom	 �8.	august	 �008	 zur	 Veröffentlichung	
freigegeben.

	
�.	 grundlagen	der	berichterstattung

allgemein

der	vorliegende,	ungeprüfte	und	nicht	testierte	konzern-zwischenabschluss	zum	30.	Juni	�008	ist	unter	
beachtung	der	international	Financial	reporting	standards	(iFrs)	für	zwischenberichterstattung,	wie	sie	
in	der	europäischen	union	anzuwenden	sind	(ias	34	„zwischenberichterstattung“),	und	unter	beachtung	
der	anwendbaren	Vorschriften	des	Wphg	aufgestellt	worden.	in	einklang	mit	den	regelungen	des	ias	
34	 wurde	 ein	 verkürzter	 berichtsumfang	 gegenüber	 dem	 konzernabschluss	 zum	 31.	 dezember	 �007	
gewählt.	der	zwischenabschluss	sollte	im	zusammenhang	mit	dem	konzernabschluss	zum	31.	dezem-
ber	�007	gelesen	werden.	der	zwischenabschluss	enthält	alle	erforderlichen	angaben,	die	für	eine	den	
tatsächlichen	Verhältnissen	entsprechende	darstellung	der	Vermögens-,	Finanz-	und	ertragslage	erfor-
derlich	sind.	ein	konzernabschluss	nach	handelsrechtlichen	grundsätzen	wurde	nicht	erstellt.

die	Vergleichszahlen	der	gewinn-	und	Verlustrechnung	beziehen	sich	auf	den	angepassten	(nach	end-
gültiger	 kaufpreisallokation)	 konzernzwischenbericht	 zum	 30.	 Juni	 �007	 und	 die	 Vergleichszahlen	 der	
bilanz	auf	den	angepassten	(nach	endgültiger	kaufpreisallokation)	konzernabschluss	zum	31.	dezember	
�007.	die	angewandten	bilanzierungs-,	bewertungs-	und	konsolidierungsmethoden	entsprechen	denen	
des	konzernabschlusses	zum	31.	dezember	�007.

unter	anderem	werden	nach	ias	3�	kaufpreisverpflichtungen	aus	mit	andienungsrechten	(Put-option)	
ausgestatteten	minderheitenanteilen	als	Verbindlichkeit	in	höhe	des	barwertes	des	kaufpreises	bilanziert.	
in	höhe	der	differenz	zwischen	dem	barwert	der	Verbindlichkeiten	und	dem	buchwert	von	minderheiten-
anteilen	wird	ein	geschäfts-	oder	Firmenwert	aktiviert.	eine	detaillierte	beschreibung	der	grundsätze	der	
rechnungslegung	und	deren	änderungen	sind	im	anhang	unter	ziffer	1.7	„Wesentliche	bilanzierungs-	und	
bewertungsmethoden“	zum	konzernabschluss	des	geschäftsberichts	�007	veröffentlicht.	

	
endgÜltige	kauFPreisallokation	ticketone	s.P.a.,	mailand

die	cts	ag	hat	mit	Vertrag	zum	18.	mai	�007	über	eine	zwischengesellschaft	anteile	an	der	 italie-
nischen	ticketone	s.p.a	(im	Folgenden:	ticketone)	mit	sitz	in	mailand	übernommen.	ticketone	ist	der	in	
italien	führende	anbieter	von	ticketvertriebsdienstleistungen	und	hat	im	Jahr	�006	über	13	mio.	tickets	
über	direktvertriebswege	und	inhouse-systeme	verkauft.	zur	ticketone	gehören	auch	die	mehrheitlichen	
beteiligungen	an	t.o.s.t	ticketone	sistemi	teatrali	s.r.l.,	mailand,	und	Panischi	s.r.l.,	mailand.

zum	31.	mai	�008	wurde	gemäß	iFrs	3.6�	die	kaufpreisallokation	im	zusammenhang	mit	dem	erwerb	
der	anteile	an	der	ticketone	unter	einhaltung	der	1�-monatsfrist	endgültig	abgeschlossen.	die	vorläu-
figen	zeitwerte	zum	erstkonsolidierungszeitpunkt	wurden	im	geschäftsbericht	�007	im	anhang	unter	den	
erläuterungen	zur	konzernbilanz	auf	seite	69	dargestellt.	nach	iFrs	3.6�	sind	die	Vergleichszahlen	der	
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berichtsperiode	so	darzustellen,	als	ob	zum	erstkonsolidierungszeitpunkt	bereits	die	endgültigen	Werte	
zugrunde	gelegt	worden	wären.	

in	der	folgenden	Übersicht	sind	auf	basis	der	endgültigen	kaufpreisallokation	die	zeitwerte	zum	erst-
konsolidierungszeitpunkt	und	die	buchwerte	unmittelbar	vor	erwerb	der	gesellschaften	der	ticketone-
gruppe	dargestellt:	

�.045

�.556

983

5.584

13

573

7.170

0

�.898

10.654

16.238

5.073

�.333

1.373

6.661

15.440

663

56�

1.225

-4�7

16.238

zeitwerte zum 
Erstkonsolidie-
rungszeitpunkt

[TEUR]

�.045

�.7�1

894

5.660

13

573

8.394

833

1.588

11.401

17.061

5.073

�.333

�9�

6.�97

13.995

0

699

699

�.367

17.061

Buchwerte 
unmittelbar  
vor Erwerb

[TEUR]

Ticketone-gruppe, Mailand

liquide	mittel	

Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	

sonstige	Vermögenswerte	

kurzfristige Vermögenswerte

Finanzanlagen	

sachanlagevermögen		

immaterielle	Vermögenswerte	

geschäfts-	oder	Firmenwert	

aktive	latente	steuern	

langfristige Vermögenswerte 

gesamtvermögen	

	

Finanzielle	Verbindlichkeiten	

Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen	

rückstellungen	

sonstige	Verbindlichkeiten	

kurzfristige Verbindlichkeiten 

	

Passive	latente	steuern	

Pensionsrückstellungen	

langfristige Verbindlichkeiten 

	

eigenkapital	

gesamtschulden und Eigenkapital

im	rahmen	der	endgültigen	kaufpreisallokation	wurden	Vermögenswerte	und	schulden	mit	dem	Fair	
Value	bewertet.	bei	den	immateriellen	Vermögenswerten	hat	die	bewertung	zu	zeitwerten	zu	einer	redu-
zierung	geführt.	der	geschäfts-	oder	Firmenwert	aus	der	erstellung	des	teilkonzerns	ticketone	wurde	
auf	konzernebene	erfasst.	zusätzliche	aktive	 latente	steuern	wurden	aufgrund	der	neubewertung	der	
immateriellen	Vermögenswerte	und	der	rückstellungen	erfasst.	zusätzliche	Verpflichtungen	wurden	über	
die	bildung	weiterer	rückstellungen	erfasst.	die	neubewertung	der	immateriellen	Vermögenswerte	marke	
und	kundenstamm	und	Pensionsrückstellungen	führte	zu	einem	ansatz	von	passiven	latenten	steuern.

auf	 ebene	 des	 konzerns	 ergibt	 sich	 aus	 der	 endgültigen	 kaufpreisallokation	 zum	 31.	 mai	 �007	 ein	
geschäfts-	oder	Firmenwert	aus	der	kapitalkonsolidierung	von	teur	14.958.	ein	aus	der	bilanzierung	
von	kaufpreisverpflichtungen	mit	andienungsrechten	(Put-option)	entstandener	zusätzlicher	geschäfts-	
oder	Firmenwert	wurde	mit	teur	14.134	ausgewiesen.	



��

15.050

79.489

3.968

98.507

658

55.063

55.721

konzernbilanz	

finale		

kaufpreis-

allokation 

31.12.2007

[TEUR]

ausWirkungen	der	endgÜltigen	kauFPreisallokation	ticketone	auF	den		
konzernabschluss

im	rahmen	der	endgültigen	kaufpreisallokation	wurden	gegenüber	dem	vorläufigen	ansatz	der	zeit-
werte	zum	erstkonsolidierungszeitpunkt	aufgrund	einer	erweiterten	berechnungsgrundlage	ein	niedrigerer	
Fair	Value	einzelner	 immaterieller	Vermögenswerte	angesetzt.	dies	führte	auf	konzernebene	zu	einem	
veränderten	ansatz	der	latenten	steuern	und	zu	einem	erhöhten	geschäfts-	oder	Firmenwert.	

in	der	nachfolgenden	Übersicht	sind	die	Veränderungen,	die	sich	aufgrund	der	endgültigen	kaufpreisal-
lokation	in	der	konzerbilanz	zum	31.	dezember	�007	ergeben	haben,	dargestellt:

Aktiva 

immaterielle	Vermögenswerte	

geschäfts-	oder	Firmenwert	

latente	steuern

Passiva 

latente	steuern	

bilanzgewinn

��.480

74.095

4.046

100.621

�.368

55.467

57.835

konzernbilanz	

vorläufige		

kaufpreis-

allokation	

 31.12.2007

[TEUR]

-7.430

5.394

-78

-2.114

-1.710

-404

-2.114

Veränderung

[TEUR]

in	 den	 nachfolgenden	 Übersichten	 sind	 die	 Veränderungen	 der	 wesentlichen	 kennzahlen,	 die	 sich	
aufgrund	der	endgültigen	kaufpreisallokation	in	der	konzern-gewinn-	und	Verlustrechnung	zum	30.	Juni	
�007	und	zum	31.	dezember	�007	ergeben	haben,	dargestellt.	

�7.05�

�9.063

-10.830

1�.300

konzern-	

gewinn-	und	

Verlustrechnung	

finale	kauf	

preisallokation 

01.01-

30.06.2007

[TEUR]

	

betriebsergebnis	(ebit)	

ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)	

steuern	

konzernergebnis	nach	minderheiten	

�7.004

�9.014

-10.8�9

1�.�5�

konzern-	

gewinn-	und		

Verlustrechnung		

vorläufige	kauf-

preisallokation  

01.01-

30.06.2007

[TEUR]

48

49

-1

48

Veränderung

[TEUR]
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47.10�

50.3��

-�0.499

�3.010

konzern-	

gewinn-	und	

Verlustrechnung	

finale	kauf	

preisallokation 

01.01-

31.12.2007

[TEUR]

	

betriebsergebnis	(ebit)	

ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)	

steuern	

konzernergebnis	nach	minderheiten	

46.761

49.981

-19.754

�3.414

konzern-	

gewinn-	und		

Verlustrechnung		

vorläufige	kauf-

preisallokation  

01.01-

31.12.2007

[TEUR]

341

341

-745

-404

Veränderung

[TEUR]

infolge	der	neubewertung	der	immateriellen	Vermögenswerte	ergaben	sich	in	der	gewinn-	und	Verlust-
rechnung	für	das	geschäftsjahr	�007	anpassungen	bei	den	abschreibungen	(teur	341).	die	steuern	
haben	sich	 im	rahmen	der	 finalen	kaufpreisallokation	um	teur	745	erhöht,	unter	anderem	durch	die	
geänderte	nutzung	steuerlicher	Verlustvorträge.

die	 endgültige	 kaufpreisallokation	 hatte	 in	 der	 konzern-gewinn-	 und	 Verlustrechnung	 zum	 31.	 märz	
�008	weitergehend	auswirkungen	bei	den	abschreibungen	auf	immaterielle	Vermögenswerte	(teur	146)	
und	bei	den	steuern	(teur	181).	das	konzernergebnis	nach	minderheiten	zum	31.	märz	�008	erhöhte	
sich	von	ursprünglich	teur	4.850	(ePs:	eur	0,�0)	damit	auf	teur	5.177	(ePs:	eur	0,��).

	
3.	 Veränderungen	des	konsolidierungskreises

in	den	konzernabschluss	sind	neben	der	cts	ag	als	mutterunternehmen	alle	wesentlichen	tochterun-
ternehmen	einbezogen.	im	berichtszeitraum	bzw.	gegenüber	dem	Vergleichszeitraum	�007	haben	sich	
folgende	Veränderungen	ergeben.

	
ticketing

die	cts	ag	hatte	mit	Verträgen	zum	18.	mai	�007	und	08.	november	�007	über	eine	zwischengesell-
schaft	anteile	an	der	italienischen	ticketone	mit	sitz	in	mailand	übernommen.	insgesamt	hat	die	cts	ag	
in	�007	einen	anteil	von	43,�%	an	der	ticketone	erworben.	mit	Verträgen	vom	�8.	april	�008	und	vom	
06.	mai	�008	hat	die	cts	ag	von	zwei	minderheitsaktionären	weitere	 insgesamt	6,6%	anteile	an	der	
ticketone	zum	kaufpreis	von	�,3	mio.	eur	übernommen	und	hält	nunmehr	49,8%	an	der	gesellschaft.	
die	ticketone	und	ihre	tochtergesellschaften	werden	voll	konsolidiert.	Über	eine	bereits	vereinbarte	kauf-
option	ist	sichergestellt,	dass	die	cts	ag	mittelfristig	ihre	beteiligung	an	der	ticketone	weiter	aufstocken	
kann.	

im	august	�007	hat	die	ticket	express	gesellschaft	 zur	herstellung	und	zum	Vertrieb	elektronischer	
eintrittskarten	mbh,	Wien	(im	Folgenden:	teX),	weitere	�0%	anteile	sowohl	an	der	teX	hungary	kft.	als	
auch	an	der	ticket	express	hungary	kft.	erworben,	so	dass	die	gesellschaft	nunmehr	an	beiden	gesell-
schaften	71%	der	anteile	hält.
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im	vierten	Quartal	�007	wurde	die	tsc	eVentim	ticket	&	touristik-service-center	gmbh,	bremen	(im	
Folgenden:	tsc),	neu	in	den	konsolidierungskreis	aufgenommen.	zum	erstkonsolidierungszeitpunkt	hielt	
die	cts	ag	50%	der	anteile	an	der	gesellschaft.	mit	Vertrag	vom	��.	mai	�008	wurden	die	restlichen	
anteile	 in	höhe	von	50%	an	der	tsc	von	der	cts	ag	erworben.	die	cts	ag	hält	seitdem	100%	der	
anteile	an	dieser	gesellschaft.

am	�0.	november	�007	hat	die	teX	weitere	10%	anteile	an	der	öts	gesellschaft	zum	Vertrieb	elektro-
nischer	eintrittskarten	mbh,	stainz,	erworben,	so	dass	die	teX	nunmehr	65%	der	anteile	an	der	gesell-
schaft	hält.

im	 ersten	 Quartal	 �008	 wurde	 die	 gesellschaft	ticket	 nord,	 herstellung	 und	 Vertrieb	 elektronischer	
eintrittskarten	gmbh,	Wien,	in	die	ö-ticket	nord	West	gmbh,	Wien,	umfirmiert.	mit	kaufvertrag	vom	06.	
märz	�008	hat	die	teX	einen	anteil	in	höhe	von	49%	an	der	ö-ticket	nord	West	gmbh,	Wien	(vormals:	
ticket	nord,	herstellung	und	Vertrieb	elektronischer	eintrittskarten	gmbh,	Wien),	verkauft.	die	teX	hält	
seitdem	nur	noch	51%	an	der	gesellschaft.	

mit	notariellem	Vertrag	vom	19.	märz	�008	hat	die	cts	ag	die	bislang	von	einem	außen	stehenden	
gesellschafter	gehaltenen	10%	anteile	an	der	teX	mit	sitz	in	Wien	erworben	und	hält	seither	85%	der	an	
dieser	gesellschaft.	der	kaufpreis	betrug	0,4	mio.	eur.

	
liVe-entertainment

mit	Wirkung	zum	01.	oktober	�007	wurde	die	Palazzo	Produktionen	berlin	gmbh,	hamburg	(im	Fol-
genden:	 Palazzo	 berlin),	 neu	 in	 den	 konsolidierungskreis	 aufgenommen.	 die	 Palazzo	 berlin	 ist	 eine	
100%-ige	tochtergesellschafter	der	Palazzo	Produktionen	gmbh,	hamburg.	

im	vierten	Quartal	�007	wurde	die	show-Factory	entertainment	gmbh,	bregenz	(im	Folgenden:	show-
factory),	 in	 den	 konsolidierungskreis	 einbezogen.	 die	 semmelconcerts	 Veranstaltungsservice	 gmbh,	
bayreuth,	hält	51%	an	der	Veranstaltungsgesellschaft	showfactory.

mit	Vertrag	vom	14.	märz	�008	hat	die	FkP	scorpio	konzertproduktionen	gmbh,	hamburg,	die	rest-
lichen	49%	anteile	an	der	Palazzo	Produktionen	gmbh,	hamburg	 (im	Folgenden:	Palazzo	hamburg),	
erworben	und	hält	nunmehr	100%	an	der	gesellschaft.	der	kaufpreis	betrug	0,3	mio.	eur.

mit	Vertrag	vom	�9.	mai	�008	wurde	die	eVentim	Popkurs	hamburg	gemeinnützige	gmbh	mit	sitz	in	
hamburg	gegründet.	die	cts	ag	hält	100%	der	anteile	an	dieser	gesellschaft.	seit	erstkonsolidierungs-
zeitpunkt	erzielte	die	gesellschaft	keine	umsatzerlöse	und	ein	negatives	ergebnis	von	teur	�.	

aufgrund	des	maßgeblichen	einflusses	wurde	die	greenfield	Festival	ag,	hünenberg,	im	ersten	halbjahr	
�008	neu	 in	den	konsolidierungskreis	aufgenommen.	aufgrund	der	beteiligungsquote	 im	konzern	von	
�3,8%	wird	die	gesellschaft	als	assoziiertes	unternehmen	at	equity	in	den	konzerabschluss	einbezogen.	
durch	die	einbeziehung	der	greenfield	Festival	ag	in	den	konzernabschluss	wurde	ein	beteiligungser-
gebnis	von	teur	109	im	Finanzergebnis	erfasst.	die	gesellschaft	weist	zum	30.	Juni	�008	eine	bilanz-
summe	von	teur	1.9�9,	einen	umsatz	von	teur	4.083	und	ein	Jahresergebnis	von	teur	456	aus.	die	
anteile	des	konzerns	an	den	Vermögenswerten	der	greenfield	Festival	ag	belaufen	sich	auf	teur	459	
sowie	teur	an	den	schulden	von	teur	50�.	
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konzERnsTRUkTUR AM 30. JUni 2008

gso	holding	gmbh,	bremen

100,0	%

cTs EVEnTiM Ag, München

gso	gesellschaft	für	softwareentwicklung	
und	organisation	mbh	&	co.	kg,	bremen

gso	Verwaltungsgesellschaft	mbh,	bremen

cts	eventim	sports	gmbh,	hamburg

tsc	eVentim	ticket	&	tourist-	
service-center	gmbh,	bremen

ticket	express	gesellschaft	zur		
herstellung	und	zum	Vertrieb		

elektronischer	eintrittskarten	mbh,	Wien

ö-ticket-südost,	gesellschaft	zur		
herstellung	und	zum	Vertrieb	elektronischer	

eintrittskarten	mbh,	Wiener	neustadt

ö-ticket	nord	West,	gmbh,	Wien

öts,	gesellschaft	zum	Vertrieb	elektronischer	
eintrittskarten	mbh,	stainz

ö-ticket-nordost	eintrittskartenvertrieb	
gmbh,	tulln

ticket	express	hungary	kft.,	budapest

eventim	sports	consulting	gmbh,	bremen

cts	eventim	solutions	gmbh,	bremen

eventim	online	holding	gmbh,	bremen

cts	eventim	schweiz	ag,	basel

zritel	o.o.o.,	moskau

50,0	%

100,0	%

85,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

51,0	%

50,0	%

100,0	%

100,0	%

66,7	%

51,0	%

65,0	%

50,1	%

71,0	%

cts	eventim	nederland	b.V.,	amsterdam

teX	hungary	kft.,	budapest

71,0	%

100,0	%

rP-eVentim	gmbh,	düsseldorf

51,0	%

ticketone	s.p.a.,	mailand

49,8	%

t.o.s.t.,	ticketone	sistemi	teatrali	s.r.l.,	
mailand

Panischi	s.r.l.,	mailand

60,0	%

100,0	%

Ticketing live-Entertainment

100.0	%

medusa	music	group	gmbh,	bremen

marek	lieberberg	konzertagentur	holding	
gmbh,	Frankfurt	am	main

dirk	becker	entertainment	gmbh,		
köln

Peter	rieger	konzertagentur	holding,		
köln

semmelconcerts	Veranstaltungsservice	
gmbh,	bayreuth

argo	konzerte	gmbh,	Würzburg

FkP	scorpio	konzertproduktionen	gmbh,	
hamburg

octoPus	gmbh	agentur	für		
kommunikation,	hamburg

crP	konzertagentur	gmbh,	hamburg

Palazzo	Produktionen	gmbh,	hamburg

Palazzo	Produktionen	gmbh,	Wien

Palazzo	Producties	b.V.,	amsterdam

Palazzo	Produktionen	berlin	gmbh,	
hamburg

act	entertainment	ag,	basel

marek	lieberberg	konzertagentur	gmbh	&	
co.	kg,	Frankfurt	am	main

marek	lieberberg	konzertagentur		
Verwaltungs	gmbh,	Frankfurt	am	main

Peter	rieger	konzertagentur	
gmbh	&	co.	kg,	köln

Peter	rieger	Verwaltungs	gmbh,	köln

ls	konzertagentur	gmbh,	Wien

Pgm	Promoters	group	munich		
konzertagentur	gmbh,	münchen

94.4	%

51.0	%

73.0	%10.0	%

100.0	%

100.0	%

100.0	%

50.0	%

�5.�	%

50.�	%

�5.0	%

37.4	%

50.�	%

50.�	%

100.0	%

50.�	%

100.0	%

100.0	%

100.0	%

100.0	%

51.0	%

37.4	%

70.0	%100.0	%

show-Factory	entertainment	gmbh,	bregenz�5.0	%

51.0	%

	eVentim	Popkurs	hamburg		
gemeinnützige	gmbh,	hamburg
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4.	 ausgeWählte	erläuterungen	zur	konzernbilanz

die	Veränderungen	des	geschäfts-	oder	Firmenwertes	haben	sich	 im	Wesentlichen	aufgrund	zusätz-
licher	anteilserwerbe	an	tochtergesellschaften	von	teur	79.489	um	teur	658	auf	teur	80.147	erge-
ben.

die	anlagenzugänge	im	ersten	halbjahr	�008	betreffen	insbesondere	den	erwerb	von	markenrechten	
(teur	 1.650)	 und	 den	 erwerb	 von	 sachanlagevermögen	 für	 das	tutanchamun-ausstellungsinventar	
(teur	 1.�07)	 im	 segment	 live-entertainment.	 im	 segment	ticketing	 wurden	 investitionen	 für	 eigene	
softwareentwicklungen	(„global	ticketing	system“)	von	teur	945	getätigt.

	
5.	 ausgeWählte	erläuterungen	zur	konzern-geWinn-	und		
	 Verlustrechnung

die	steuern	haben	sich	im	Wesentlichen	aufgrund	der	unternehmenssteuerreform	in	deutschland	redu-
ziert.	die	steuerquote	im	konzern	konnte	von	37,3%	auf	3�,4%	gesenkt	werden.	

	
6.	 segmentberichterstattung

die	außen-	und	innenumsätze	für	die	segmente	setzen	sich	wie	folgt	zusammen:

außenumsätze	

innenumsätze	

Umsatzerlöse		

konsolidierung	innerhalb	

des	segments	

Umsatzerlöse nach  

konsolidierung innerhalb  

des segments

�13.643

41.946

255.589

-39.196

216.393

30.06.2007

[TEUR]

�09.006

30.938

239.944

-�9.38�

210.562

30.06.2008

[TEUR]

179.676

36.613

216.289

-35.94�

180.347

30.06.2007

[TEUR]

161.950

�5.441

187.391

-�4.757

162.634

30.06.2008

[TEUR]

33.967

5.333

39.300

-3.�54

36.046

30.06.2007

[TEUR]

47.056

5.497

52.553

-4.6�5

47.928

30.06.2008

[TEUR]

Ticketing live-Entertainment summe segmente
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30.06.2007

[TEUR]

30.06.2007

[TEUR]

30.06.2008

[TEUR]

30.06.2007

[TEUR]

30.06.2008

[TEUR]

30.06.2007

[TEUR]

umsatzerlöse	

betriebsergebnis	

(ebit)	

ebitda	

abschreibungen	

Finanzergebnis	

ergebnis	der	

gewöhnlichen	

geschäftstätigkeit	

(ebt)	

steuern	

konzernergebnis		

vor	minderheiten	

minderheiten	

konzernergebnis		

nach	minderheiten	

mitarbeiter	im		

Jahresdurchschnitt	

segmentvermögen

16�.634

13.170

14.056

-886

�8�

145.990

�13.643

�7.05�*

30.016

-�.964*

�.010

�9.063

-10.830*

18.�33

-5.933

1�.300*

864

�09.006

�4.380

�7.887

-3.508

1.701

�6.081

-8.453

17.6�8

-5.0�7

1�.601

908

-�.750

9

9

0

-1.556

0

0

0

180.347

18.415

19.019

-604

�65

1�8.000

36.046

8.6�8

10.989

-�.360

599

174.005

47.9�8

11.�10

13.83�

-�.6�1

6�6

183.�70

30.06.2008

[TEUR]

30.06.2008

[TEUR]

konzern

konsolidierung zwischen 

den segmentenlive-EntertainmentTicketing

die	segmente	des	konzerns	beinhalten	nach	konsolidierung	folgende	daten:

*		 angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	Punkt	�	der	ausgewählten	erläuternden	anhangangaben)
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7.	 sonstige	angaben

ergebnisVerWendung

die	cts	ag	hat	für	das	geschäftsjahr	�007	einen	handelsrechtlichen	Jahresüberschuss	(gemäß	hgb)	
in	höhe	von	teur	18.484	erzielt.	auf	der	hauptversammlung	am	15.	mai	�008	wurde	beschlossen,	einen	
betrag	 in	 von	teur	 11.760	 (eur	 0,49	 pro	aktie)	 an	 die	aktionäre	 auszuschütten.	 die	ausschüttung	
erfolgte	am	16.	mai	�008,	der	verbleibende	bilanzgewinn	von	teur	�6.777	wurde	auf	neue	rechnung	
vorgetragen.	

	
Finanzielle	VerPFlichtungen

seit	dem	letzten	bilanzstichtag	haben	sich	keine	änderungen	bezüglich	der	eventualverbindlichkeiten	
ergeben.	

	
beschlÜsse	der	hauPtVersammlung	�008	

Vorstand	 und	aufsichtsrat	 wurden	 von	 der	 hauptversammlung	 ohne	 gegenstimmen	 entlastet.	 zum	
abschlussprüfer	der	gesellschaft	für	das	geschäftsjahr	�008	wurde	erneut	die	Pricewaterhousecoopers	
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft	ag,	osnabrück,	gewählt.

die	hauptversammlung	erteilte	dem	Vorstand	außerdem	die	ermächtigung,	mit	zustimmung	des	auf-
sichtsrats	bis	zum	14.	mai	�013	options-	und	Wandelschuldverschreibungen	im	gesamtnennbetrag	von	
bis	zu	�75	mio.	eur	und	mit	einer	laufzeit	von	maximal	�0	Jahren	auszugeben,	den	inhabern	opitions-			
bzw.	Wandlungsrechte	auf	bis	zu	11.000.000	neuen,	auf	den	inhaber	lautenden	stückaktien	der	gesell-
schaft	mit	einen	anteiligen	betrag	am	grundkapital	von	bis	zu	eur	11.000.000	zu	gewähren,	und	dabei	
unter	bestimmten	bedingungen	im	rahmen	des	gesetzlich	zulässigen	das	bezugsrecht	der	aktionäre	an	
den	schuldverschreibungen	auszuschließen.	im	hinblick	auf	eine	eventuelle	ausgabe	von	aktien	an	die	
inhaber	der	aus	der	ermächtigung	gegebenenfalls	resultierenden	options-	und	Wandelungsrechte	wurde	
zugleich	durch	entsprechende	satzungsänderung	ein	bedingtes	kapital	von	eur	11.000.000	geschaffen	
(„bedingtes	kapital	�008“).

zudem	wurde	die	gesellschaft	von	der	hauptversammlung	gemäß	§	71	abs.	1	nr.	8	aktg	ermächtigt,	
bis	zum	14.	november	�009	eigene	aktien	im	umfang	von	bis	zu	10%	des	bestehenden	grundkapitals	
zu	erwerben	und	für	bestimmte,	 im	beschluss	aufgeführte	zwecke	zu	verwenden,	 teilweise	auch	unter	
ausschluss	des	bezugsrechts	der	aktionäre.	

	
bericht	zu	Wesentlichen	geschäFten	mit	nahe	stehenden	Personen

nach	 ias	 �4	 müssen	 Personen	 oder	 unternehmen,	 die	 den	 konzern	 beherrschen	 oder	 von	 ihm	
beherrscht	werden,	angegeben	werden,	soweit	sie	nicht	bereits	als	konsolidiertes	unternehmen	in	den	
konzernabschluss	des	konzerns	einbezogen	werden.	
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christian	alexander	ruoffVolker	bischoffklaus-Peter	schulenberg

die	transaktionen	 der	 cts	ag	 mit	 nahe	 stehenden	 Personen	 und	 unternehmen	 beziehen	 sich	 auf	
wechselseitige	dienstleistungen	und	wurden	ausschließlich	mit	den	zwischen	fremden	dritten	üblicher-
weise	geltenden	konditionen	abgeschlossen.	der	mehrheitsgesellschafter	der	cts	ag	ist	beherrschender	
gesellschafter	weiterer	dem	konzern	nahe	stehender	unternehmen.	in	den	ersten	sechs	monaten	�008	
bestanden	vertragliche	beziehungen	zwischen	der	cts	ag	und	den	mit	dem	herrschenden	gesellschaf-
ter	verbunden	unternehmen.	hieraus	ergab	sich	im	berichtszeitraum	ein	aufwand	von	teur	4.374,	der	
im	Wesentlichen	aus	dienstleistungen	für	Fulfillment	(teur	�.7�8),	mietverträgen	(teur	155)	und	call	
center-betrieb	(teur	903)	sowie	aus	geschäftsbesorgungsverträgen	(teur	436)	resultiert.	dem	gegen-
über	standen	erträge	aus	der	bereitstellung	von	Vertriebssoftware	in	höhe	von	teur	96	und	aus	der	Wei-
terberechnung	betrieblicher	kosten	in	von	teur	45.	Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen	
gegenüber	den	nahe	stehenden	unternehmen	bestanden	zum	stichtag	von	über	teur	448.	Forderungen	
aus	lieferungen	und	leistungen	werden	in	höhe	von	teur	117	ausgewiesen.

Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen	und	sonstige	Forderungen	gegen	verbundene	unterneh-
men,	die	wegen	unwesentlichkeit	nicht	 in	den	konzernabschluss	einbezogen	wurden,	betragen	teur	
�.41�	sowie	Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen	von	teur	536.	die	erträge	mit	diesen	
verbundenen	unternehmen	(teur	88)	resultieren	im	Wesentlichen	aus	Weiterbelastungen	von	lizenzge-
bühren.	aufwendungen,	im	Wesentlichen	aus	konzertabrechnungen	und	Werbekosten,	sind	in	höhe	von	
teur	350	entstanden.

	
Versicherung	der	gesetzlichen	Vertreter

nach	bestem	Wissen	versichern	wir,	dass	gemäß	den	anzuwendenden	rechnungslegungsgrundsätzen	
für	die	zwischenberichterstattung	der	konzern-zwischenabschluss	ein	den	 tatsächlichen	Verhältnissen	
entsprechendes	 bild	 der	 Vermögens-,	 Finanz-	 und	 ertragslage	 des	 konzerns	 vermittelt	 und	 im	 kon-
zernzwischenlagebericht	 der	 geschäftsverlauf	 einschließlich	 des	 geschäftsergebnisses	 und	 die	 lage	
des	konzerns	so	dargestellt	wird,	dass	ein	den	tatsächlichen	Verhältnissen	entsprechendes	bild	vermittelt	
wird,	sowie	die	wesentlichen	chancen	und	risiken	der	voraussichtlichen	entwicklung	des	konzerns	im	
verbleibenden	geschäftsjahr	beschrieben	sind.

	
bremen,	�8.	august	�008

cts	eVentim	aktiengesellschaft
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kontakt

cts	eventim	ag	
contrescarpe	75	a	
�8195	bremen	
tel.:	 +49	(0)	4�1	/	36	66	-	0	
Fax:	 +49	(0)	4�1	/	36	66	-	�	90	
	
www.eventim.de	
investor@eventim.de
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